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PROBLEME UND ERGEBNISSE AKTUELLER HOCHBEGABUNGSFORSCHUNG: 
THEORETISCHE KONZEPTE - METHODEN - EMPIRISCHE BEFUNDE 

Heller Kurt Α., München und Mönks,Franz J., Nijmegen 

Das Thema "Hochbegabung" gewinnt in den le t z t e n Jahren zunehmend an Interesse. Dies 

i s t um so erstaunlicher, als lange Zeit dieses Thema hierzulande tabu war. Während Be

hl ndertenprobleme und damit zusammenhängende Fragen der Förderung sog. benachteilig

t e r Bevölkerungsgruppen die öffentliche und nic h t selten auch die sozialwissenschaft

l i c h e Diskussion s e i t langem beherrschen, erkannte man er s t sehr spät (wieder), daß 

auch Hochbegabungen eine Herausforderung an die Gesellschaft d a r s t e l l e n . 

Eine systematische Erfassung der damit verbundenen i n d i v i d u e l l e n und sozialen Proble

me steht f r e i l i c h erst in den Anfängen. Sie wird zudem durch folgende Bedingungen er

heblich erschwert: erstens das we i t v e r b r e i t e t e Mißtrauen gegenüber sog. E l i t e n und 

mannigfache V o r u r t e i l e , z.B. daß hochbegabte Kinder und Jugendliche auch ohne fremde 

H i l f e oder besondere Unterstützung durch Eltern und Lehrer sich optimal entwickeln 

und im Leben erf o l g r e i c h sein werden; zweitens die ( i r r i g e ) Annahme, wonach Hochbe-

gabtenförderung zu Lasten der Behindertenförderung gehen müsse und mit unserem moder

nen Demokratieverständnis unvereinbar s e i . Hinzu kommt d r i t t e n s die rasch anwachsende 

Zahl formeller und informeller Aktivitäten mit dem Anspruch der Förderung hochbegab

te r Kinder und Jugendlicher - häufig jedoch ohne wissenschaftliche Fundierung, d.h. 

ohne hinreichende Kenntnis darüber, was mit diesen Aktionen ausgelöst und pädagogisch

psychologisch bewirkt werden s o l l . 

In dieser Situation wäre es f a t a l , wenn die Psychologie sich vornehm zurückhalten und 

das Aktionsfeld den Ideologen oder "Machern" überlassen würde. Nach unserer Auffas

sung i s t i n d i v i d u e l l angemessenes und g e s e l l s c h a f t l i c h gefordertes Handeln in die

ser Frage ohne wissenschaftliche Erkenntnisse über die Phänomene und Bedingungsstruk-

turen von Hochbegabung nicht möglich, zumindest aber nic h t verantwortbar. Im Hinblick 

auf jahrelange Versäumnisse erscheint t h e o r i e g e l e i t e t e empirische Forschung in 

diesem Bereich dringend erwünscht. Zudem l e h r t die trfahrung, dab entsprechende Ergeb

nisse auch für andere Fragestellungen sehr nützlich sein können. Beis p i e l h a f t sei 

hier auf neuere I n t e l l i g e n z - und denkpsychologische Arbeiten, insbesondere im Novizen-

Experten-Paradigma, verwiesen ( v g l . Sternberg 1981; Chi, Glaser & Rees 1982; Brown 

1984; Davidson & Sternberg 1984). Das hier v e r a n s t a l t e t e Symposium versucht einen 

Überblick über aktuelle psychologische Forschungsaktivitäten und damit verbunden eine 

- sicher unvollständige - Bestandsaufnahme zur Hochbegabungsforschung im deutschspra

chigen Raum (zur internationalen Situation v g l . Heller & Feldhusen 1986 sowie den 

ebenfalls 1986 erscheinenden Bericht zur 6. Weltkonferenz über hochbegabte und ta l e n 

t i e r t e Kinder, hrsg. von W. Wieczerkowski et a l . ) . 
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in den folgenden Symposiumsbeitragen beanspruchen theoretische und methodologische 

Problemdiskussionen einen vergleichsweise breiten Raum gegenüber empirischen For

schungsbefunden oder praktischem Erfahrungsaustausch. Dies spiegelt die aktuelle 

Situation wider und muß kein Nachteil für die psychologische Beschäftigung mit Hoch-

begabtenfragen sein, deren Ergebnisse j a nicht besser als die theoretischen und me

thodischen Forschungsgrundlagen sein können. 

über konzeptuelle und forschungsstrategische sowie methodische Probleme im Rahmen 

einer großangelegten Längsschnittstudie zur Erfassung von Hochbegabungsformen und de

ren Bedingungsstrukturen berichten B i t t n e r et a l . sowie Hany et a l . (München). Neue 

Meßmethoden zur (simultanen) Analyse divergent-konvergenter Problemlöseprozesse wer

den von Facaoaru (München) und Rüppell (Köln) v o r g e s t e l l t , während König ( B e r l i n ) über 

i n t e l l e k t u e l l e Hochbegabungsmerkmale anhand des Berliner Intelligenzstrukturmodells 

b e r i c h t e t . Es folgen Beiträge von Mönks (Nijmegen) über eine holländische Hochbega

bungsstudie, zu der Forschungsergebnisse bezüglich hochbegabungsspezifischer Person-

und Situationsmerkmale m i t g e t e i l t werden. Ergänzend dazu berichtet Dahme (Hamburg) 

über eine sozialpsychologische Untersuchung zum Etikettierungsproblem. 

Die folgenden Beiträge befassen sich mit der I d e n t i f i k a t i o n und Förderung mathematisch 

und sprachlich besonders befähigter Schüler (Wagner, Hamburg), musikalisch Hochbegab

te r (Kormann, Landshut), hochbegabter Abiturienten i n elfjähriger Längsschnittbeobach

tung (Trost, Bonn) sowie der Vorhersage mathematisch-naturwissenschaftlicher bzw. 

technischer Hochleistungen bei Teilnehmern des Wettbewerbs "Jugend forscht" (Dahme, 

Hamburg). Lehwald (Leipzig) wird neue Forschungsbefunde über Erkenntnismotive als 

Komponente s e l b s t i n i t i i e r t e r Begabungsentwicklung im Vorschulalter v o r s t e l l e n , Wic-

zerkowski (Hamburg) schließlich s t e l l t Hochbegabungsprobleme im Grundschulalter aus 

beratungspsychologischer Sicht zur Diskussion. 
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